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Vorwort

Hallihallo zusammen

Schon ist wieder ein neues Scharjahr da! Wir haben sehr 

viele großartige Sachen erleben dürfen und erinnern uns 

gerne daran zurück. In der Zeit hat es auch ein neues Hula-

hoppteam gegeben, das sich auf den nächsten Seiten vor-

stellt;). 

Wir freuen uns euch mit den Hulahopp’s unterhaltsam durch 

das Scharjahr zu begleiten. 

Schluss mit larifari…. Viel Spass beim Lesen!
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Blauring Playlist

She Got Me – Luca Hänni

Party Animal – Charly Black, Luis Fonsi

Sofia – Álvaro Soler

Limbo – Daddy Yankee

Macarena (Bayside Boys Remix) – Los del Río

La Bomba – King Africa

Who Let the Dogs Out – Baha Men

Infinity 2008 – Guru Josh Project

Starships – Nicki Minaj

The Ketchup Song (Aserejé) – Las Ketchup

Waka Waka (This Time for Africa) – Shakira (feat. Fresh-

lyground)

Holiday – DJ Antoine & Akon

Get Busy – Sean Paul

Cotton Eye Joe – Rednex

Kids – MGMT

Mambo No. 5 (A Little Bit of...) – Lou Bega

Wannabe – Spice Girls

Balada (Tchê Tcherere Tchê Tchê) – Gusttavo Lima

Ievan Polkka – Loituma

Höre jetzt auf Spotify rein!
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Vorstellung Hulahopp-
Team

Dieses Jahr sind wieder 4 neue Leiterinnen an der Front der 

HulaHoppredaktion. Damit ihr herausfindet, wer zu diesem 

Team dazugehört, haben wir einige Fakten über uns aufge-

schrieben. Gutes Rätseln!

Leiterin 1

Am liebsten esse ich alles, was mit Frühstück zu tun hat. 

Nebst dem Blauring bin ich in meiner Freizeit auf dem Vol-

leyballfeld anzutreffen. Gruppenleiterin bin ich bei den Ma-

saias.

Leiterin 2

Ich bin Gruppenleiterin bei den Fuegas. Ich esse gerne Piz-

za und in meiner Freizeit gehe ich gerne reiten, klettern 

und ich bin im Jungschützenkurs. Mein erstes Blauringlager 

war im Jahr 2016. Ich bin gerne aktiv und verbringe viel Zeit 

mit meinen Kolleginnen.
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Leiterin 3

In meiner Freizeit spiele ich Volleyball. Meinen Blauringna-

men bekam ich im Zeltlager und er bedeutet Reh. Mein 

Lieblingstiere sind jedoch Hunde. 

Leiterin 4

Meine Lieblingstiere sind Koalabären. Ich bin ehrgeizig und 

mache sehr gerne Sport. Gruppenleiterin bin ich bei den 

Pywakis und mein Blauringname bedeutet «blitzschnell».

          Leiterin 1	                   Leiterin 2                   Leiterin 3		  Leiterin 4	
	

Aluma, Omari, Fala, Thia
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Zur neuen Ausgabe im Hulahopp gibt’s eine kleine Wende

Capri schreibt ein Gedicht, diesmal aber nicht ohne Ende!

Aufhören zu schreiben fällt mir jeweils schwer

Darum habe ich ein Ziel: weniger ist mehr!

Etwas kleines möchte ich euch aber schon mitgeben

Eure Gedanken sollen dabei ein bisschen schweben

Ein Spruch, ganz einfach und klein

So sollte doch auch unser Leben manchmal sein

Höre auf dein Herz-das braucht dein 
Verstand ja nicht zu wissen

Manchmal sollten wir den Kopf mehr ausschalten

Und einen Moment lang inne halten

Höre auf dein Herz und hab Vertrauen

So kann man im Leben ganz viel aufbauen!

Ein paar Inspirationen, was Nuria und Matteo mit viel Herz 

machen

Für Capri manchmal nicht so ganz zum Lachen!

Präses-blablabla
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Da höre ich aber das Lachen dieser beiden Herzen

Und sage meinem Kopf: Hab ein bisschen mehr Zeit zum 

Scherzen!!

 

Ich wünsche euch allen eine wunderbare Zeit und freue  

mich auf ein weiteres, blabujanisches Jahr mit euch! 

Eure Präses, Capri
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Lager
Am 27. Juli starteten wir ins Lager, um eine Migros in Ober-

wald zu eröffnen. Als wir dort ankamen, trafen wir auf eine 

nicht funktionierende Migros. Dies bedeutete für uns, dass 

wir noch viel Arbeit vor uns hatten. Um eine gut laufende 

Migros aufzubauen und zu schauen, dass diese auch ohne 

uns über die Runden kommt. Wir hatten zwei Erlebnisvolle 

Wochen mit der Jungwacht zusammen und haben es ge-

schafft eine Migros von Grund auf neu aufzubauen. So 

konnten wir am 9. August wieder beruhigt nach Buttisholz 

reisen und die Migros hinter uns lassen. Die schönen Mo-

mente bleiben aber für immer in unseren JUBLA Herzen. 

Rückblicke
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Pastaplausch
Am 12. September hatten wir zum ersten Mal einen Pasta-

plausch. Dort haben wir viele bekannte Gesichter von euch 

gesehen und mit euch und euren Bekannten einen lustigen 

Abend verbringen dürfen. An diesem Abend hatten wir eine 

Liveband, vielen Dank nochmals an euch liebes Rottalecho. 

Wir hoffen, dass wir nochmals so einen schönen Abend mit 

euch Krümmels verbringen dürfen.
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St.Ottilien Kilbi
Am 19. Oktober durften wir an der St.Ottilien Kilbi mit unse-

ren Gruppen einen Stand machen und dort viele Leckereien 

und Aktivitäten anbieten. Es gab viele Leute, die verschie-

dene Vereine unterstützten und es hatte für jeden etwas 

dabei was ihm/ ihr gefallen hat. 

Lagerfilm Show 
An der Film Show durften wir vielen Gesichtern von euch 

und euren Eltern begegnen und gemeinsam auf das schö-

ne, strenge und unvergessliche Lager zurückschauen und 

nochmals über einige Momente schmunzeln. Nach dem 

Film konnten wir bei Kaffee und Kuchen miteinander 

schwätzen und lachen.
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Adventsscharanlass
Dieses Jahr haben wir den Adventsscharanlass in zwei 

Gruppen aufgeteilt. Die Jüngeren durften am Nachmittag 

mit einem Postenlauf Zutaten für die Dekoration der Guetz-

lis verdienen und die Älteren durften am Abend die Guetz-

lisäckchen an die Bevölkerung als Dankeschön für die Un-

terstützung verteilen. Anschliessend machten sie einen 

Postenlauf, wo sie Armbänder, verschiedene Spiele spielen 

durften und eine heisse Schokolade geniessen konnten.
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Special Guest
Capo (Gabriela Lampart)

Was hat dich motiviert, Leiterin zu werden?

Ich wollte auch so ein tolles Vorbild sein,

wie meine Leiterinnen es waren. 

Auch um all die coolen Sachen zu 

erleben, wie die Taufe, Programme 

planen, kreativ sein und um mit meinen 

Freundinnen und den Krümmels Zeit zu 

verbringen.

Wie bist du damals zum Blauring gekommen?

Mein Mami hat mich in der 3. Klasse angemeldet und ge-

meint, es währe eine tolle Sache. Sie hat recht behalten 

und ich bin ihr dankbar, dass sie mich angemeldet hat.

Was war dein schönstes Erlebnis als Blauringleiterin?

Das KaLa 2010 war ein grosses Highlight für mich. Es war 

das 1. Jubla Lager seit langem und ich durfte als frisch 

gebackene Leiterin dabei sein. Auch die vielen tollen Er-

lebnisse mit meinen Leiterinnen Gspändli’s. Im Blauring 

verdanke ich auch viele tolle Freundschaften, die bis heute 

bestehen. 

Würdest du dich heute wieder für die Leitung entscheiden 

und warum?

Ja, sofort! Es ist eine Lebensschule, du findest Freunde fürs 

Leben und es macht einfach Spass.
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Was hast du durch den Blauring fürs Leben gelernt?

Planen und organisieren! Das wird mir erst heute richtig be-

wusst, was wir alles lernen durften im Blauring. Wir stellten, 

wie auch heute noch, ein grosses Lager auf die Beine und 

dies so unkompliziert und toll. 

Welche Traditionen von damals gibt es heute noch?

Viele! Dies freut mich umso mehr! 

-Marmelade Garmelade und allgemeines singen im Lager

-Leiterinnen – Krümmel Match

-Kaugummiwände

-Tolle Gruppenstunden mit tollem Verkleidungsschrank 

(war bei uns schon der Hit!)

Ich könnte noch viele aufzählen. Es gibt aber auch tolle 

neue Traditionen. Im Lager durfte ich viel tolles erleben und 

sehen. Die Zahnputzparty war zum Beispiel neu für mich 

und es sah nach sehr viel Spass aus!

Was durfte in einem Lager zu deiner Zeit auf keinen Fall 

fehlen?

Dealer- Game’s habe ich geliebt im Lager. Aber auch ver-

kleidugs und Theaterabende. 

Was hast du besonders am Leiterinnenteam geschätzt?

Die unkomplizierte und offene Art. Es wurde angepackt 

und organisiert. Es wurde gelacht und diskutiert. Freunde 

fürs Leben gefunden und ganz viel Erfahrungen zusammen 

gesammelt. 
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Schenkeli

Zutaten (ca. 40 Stück):
100 g Butter (weich)
150 g Zucker, ¼ TL Salz
3 kleine Eier
abgeriebene Schale von 1½ Zitronen
1–2 EL Milch
400 g Mehl
1 TL Backpulver
Öl zum Frittieren

Zubereitung:
Butter rühren, Zucker und Salz einarbeiten. Eier einzeln unterrüh-
ren, bis die Masse hell ist. Zitronenschale und Milch beigeben. 
Mehl und Backpulver mischen, unterheben und zu einem weichen 
Teig formen. Teig ca. 1 Stunde kühl stellen.
Teig zu fingerdicken Rollen formen, schräg in ca. 6 cm lange 
Stücke schneiden und Enden zuspitzen.

In 160 °C heißem Öl portionsweise goldbraun frittieren, heraus-
nehmen und auf Küchenpapier abtropfen lassen.
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Rätsel
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1. Wieviele Krümmels sind im BlaBu?
A) 102 
B) 92 
C) 72 
D) 82

 2. Zu welchem Lied war der Lagertanz im
Sommerlager 2023 in Urnäsch? 
A) Skibidi 
B) Vamos a la Playa 
C) Bailando 
D) We Are One

 3. Was ist das Gesamtalter der Leiterinnen
(Tipp: wir sind 52 Leiterinnen)? 
A) 949 Jahre
B) 975 Jahre
C) 1001 Jahre 
D) 1053 Jahre

WAS WEISST DU SCHON?

4. Welche Farben haben die Wände im Träff 14? 
A) Violett & Grün 
B) Violett & Blau 
C) Blau & Pink 
D) Pink & Violett

 5. Wielange dauert ein typisches Sommerlager? 
A) 3 Tage 
B) 1 Woche 
C) 2 Wochen 
D) 3 Wochen 

 6. Was gibt es am Blabubrunch? 
A) Kinderhort 
B) Käse 
C) Kaffee 
D) Joghurt 

1Lösungen: 1 = B, 2 = B, 3 = C, 4 = A, 5 = C, 6 = A,B,C,D
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Zeichnungswettbewerb

1. Wieviele Krümmels sind im BlaBu?
A) 102 
B) 92 
C) 72 
D) 82

 2. Zu welchem Lied war der Lagertanz im
Sommerlager 2023 in Urnäsch? 
A) Skibidi 
B) Vamos a la Playa 
C) Bailando 
D) We Are One

 3. Was ist das Gesamtalter der Leiterinnen
(Tipp: wir sind 52 Leiterinnen)? 
A) 949 Jahre
B) 975 Jahre
C) 1001 Jahre 
D) 1053 Jahre

WAS WEISST DU SCHON?

4. Welche Farben haben die Wände im Träff 14? 
A) Violett & Grün 
B) Violett & Blau 
C) Blau & Pink 
D) Pink & Violett

 5. Wielange dauert ein typisches Sommerlager? 
A) 3 Tage 
B) 1 Woche 
C) 2 Wochen 
D) 3 Wochen 

 6. Was gibt es am Blabubrunch? 
A) Kinderhort 
B) Käse 
C) Kaffee 
D) Joghurt 

1Lösungen: 1 = B, 2 = B, 3 = C, 4 = A, 5 = C, 6 = A,B,C,D
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Bucket List

Schlittschuhlaufen

Heiße Schokolade trinken 

Eine Schneeballschlacht machen 

Einen Schneemann bauen 

Schlitten fahren oder rodeln                     

Einen Familienspielabend machen 

Lagertänze tanzen

Muffins backen

PingPong Turnier

Spazieren

Naturmandala gestalten

... und sich auf den Frühling freuen:)
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Gruss & Kuss

 

Liebi 3.Klässlerinne 

Mer fendets mega cool, dass er 
jetzt im Blaureng send ond freued 

üs of en wiiteri tolli Ziit! 

Liebi Grüessli                                      
Euchi Leiterinne😊😊 

Liebi Ouna ond Whakaaro 

Er zweu fliisige Bindli hend ou wedermou 
es riise grosses Danke verdient! 

Tatchreftig nämed er Projekt noch Projekt 
id Händ ond möched so vöu för de Blabu 

aus wärs e Säubstverstäntlechkeit! Er send 
de megagiga Hammer! 

Schön das es üch get ♥ 

  

Liebi Sonayra-Krümmels 

Met üch esch’s nie langwilig, das 
esch klar,                                               

Lache ond Blödsenn mache – emmer 
wonderbar!                           Ehr send 

luut, ehr send schnell, ehr send 
emmer debii, 

drom fendet mer: Üsi Groppe esch 
eifach Genie! 

Gruss & Kuss 😘😘                                        
Üchi Leiterinne 
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Ausblick

Ausblick
Notiert euch bereits jetzt schon die weiteren Anläs-
se in eurer Agenda! Wir freuen uns auf euch!

Skitag	 Samstag, 28. Februar 2026

Blabu Brunch	 Sonntag, 22. März 2026

Osterscharanlass	 Samstag, 04. April 2026

Lagerinfoabend	 Mittwoch, 13. Mai 2026

Vorlagerweekend	 Samstag - Sonntag, 23. - 24. Mai 2026

Lageranmeldeschluss	 Sonntag, 14. Juni 2026

Lebensmittelsammlung	 Freitag, 24. Juli 2026

Sommerlager	 Samstag – Samstag, 25. Juli – 08. August 2026
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